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Bitcoin fällt auf ein Fünfmonatstief, da
Anleger Risikoanlagen abstoßen

Bitcoin und seine Konkurrenten stürzten am Freitag ab, als
ein Ausverkauf bei spekulativen Vermögenswerten Fahrt

aufnahm und nachdem die russische Zentralbank
vorgeschlagen hatte, alle Kryptowährungsoperationen im
Land zu verbieten. Der Preis für Bitcoin fiel während des

asiatischen Handels am Freitag gegenüber dem Dollar um
bis zu 7,4 Prozent auf 38.261 $. Andere wichtige

Kryptowährungen stürzten ebenfalls ab, wobei Ether fast 9
Prozent nachgab. Die Verluste einiger der größten

Kryptowährungen der Welt löschten laut Zahlen von
CoinMarketCap ihre kombinierte Marktkapitalisierung um
etwa 140 Milliarden Dollar aus. Die Krypto-Währungskrise

kommt, als Investoren Aktien von
Technologieunternehmen abgestoßen haben und den

Nasdaq am Donnerstag &amp;hellip;

Bitcoin und seine Konkurrenten stürzten am Freitag ab, als ein
Ausverkauf bei spekulativen Vermögenswerten Fahrt aufnahm
und nachdem die russische Zentralbank vorgeschlagen hatte,
alle Kryptowährungsoperationen im Land zu verbieten. 

Der Preis für Bitcoin fiel während des asiatischen Handels am
Freitag gegenüber dem Dollar um bis zu 7,4 Prozent auf 38.261
$. Andere wichtige Kryptowährungen stürzten ebenfalls ab,
wobei Ether fast 9 Prozent nachgab.

Die Verluste einiger der größten Kryptowährungen der Welt
löschten laut Zahlen von CoinMarketCap ihre kombinierte
Marktkapitalisierung um etwa 140 Milliarden Dollar aus.



Die Krypto-Währungskrise kommt, als Investoren Aktien von
Technologieunternehmen abgestoßen haben und den Nasdaq
am Donnerstag in den Korrekturbereich gedrängt haben, da
erwartet wird, dass die US-Notenbank die lockere Pandemie-
Geldpolitik zur Bekämpfung der Inflation eindämmen wird.

Der Verkauf von Bitcoin begann sich am späten New Yorker
Handelstag am Donnerstag zu beschleunigen, nachdem der
Video-Streaming-Gigant Netflix vor dem Abonnentenwachstum
gewarnt hatte. Die Aktien des Unternehmens fielen am Freitag
im vorbörslichen Handel an der Nasdaq um rund 20 Prozent. 

Andrew Sullivan, Managing Director bei Outset Global in
Hongkong, sagte, Asien habe am Freitag „riesige Volumina in
einer Reihe von Märkten durchlaufen sehen, da Investoren zu
Bargeld wechseln“, da Technologieaktien in der Region der Wall
Street nachgaben.

Der starke Ausverkauf bei digitalen Vermögenswerten erfolgte
auch einen Tag, nachdem die russische Zentralbank Entwürfe
von Vorschlägen angekündigt hatte, die darauf abzielen, den
gesamten Handel mit Kryptowährungen und das Mining zu
verbieten. Die vorgeschlagenen Vorschriften würden auch
Kryptowährungsinvestitionen durch Banken blockieren und
jeglichen Austausch von Kryptowährung gegen traditionelle
Währungen in Russland, einem der weltweit größten Zentren für
Krypto-Mining, verbieten.

Die Zentralbank sagte in ihrem 36-seitigen Bericht, dass der
schnell steigende Wert von Kryptowährungen „in erster Linie
durch die spekulative Nachfrage nach zukünftigem Wachstum
definiert wird, was Blasen erzeugt“, und fügte hinzu, dass sie
„auch Aspekte von Finanzpyramiden haben, weil ihr
Preiswachstum weitgehend unterstützt wird nach Nachfrage von
neuen Marktteilnehmern.“

Die Ankündigung hatte zunächst wenig Einfluss auf Bitcoin, das
am Donnerstag um bis zu 3,7 Prozent gegenüber dem Dollar



stieg. Aber bis zum Freitagnachmittag war die Kryptowährung in
Asien gegenüber dem Hoch vom Vortag um mehr als 10 Prozent
gefallen und erreichte den niedrigsten Stand seit August.

„Die russischen Aufsichtsbehörden waren frustriert [with the
cryptocurrency industry] seit mehreren Jahren und keine ihrer
Warnungen wurde beachtet“, sagte Vince Turcotte,
Vertriebsleiter für den asiatisch-pazifischen Raum bei Eventus
Systems.

Er fügte hinzu, dass der russische Vorschlag zwar „relativ
härter“ sei, aber nur die jüngste in einer Reihe von
Ankündigungen von Aufsichtsbehörden auf der ganzen Welt zu
Kryptowährungen, die sich hauptsächlich auf den Schutz von
Kleinanlegern konzentrierten.

Turcotte verglich die Situation in Russland mit der in China,
bevor Peking mit einem härteren Vorgehen gegen die Industrie
begann. „Niemand hat zugehört [Chinese officials] bis sie
tatsächlich zugeschlagen haben“, sagte er. Letztes Jahr erklärte
China, dass alle Krypto-Aktivitäten illegal seien.
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